
Zwei Vormittage für das Zusammenleben 

Kommunikationsworkshop in der Villa Blanka 

In unserer Schule wird viel Wert auf 

Benehmen und Umgangsformen gelegt. 

Nicht nur, weil diese Themen einen 

großen Stellenwert im Tourismus 

haben, sondern auch, weil erfolgreiche 

Kommunikation das Zusammenleben in 

der Schule erleichtert. Auf diesen 

Prämissen aufbauend, organisierten die 

Lehrerinnen und Lehrer der Villa Blanka einen Kommunikationsworkshop für die 

ersten Klassen, damit auch in Zukunft eine angenehme Atmosphäre unsere Schule 

bestimmt.  

Der Workshop fand während zwei Vormittagen 

statt. Zuerst wurden die vier ersten Klassen 

(120 Schüler) in Gruppen eingeteilt. Nach 

einem Gruppenfindungsprozess wanderten die 

Schülerinnen und Schüler mit einer 

Betreuungslehrerin oder einem 

Betreuungslehrer von Station zu Station. Dort 

wurden unterschiedliche Themen erarbeitet, 

diskutiert und reflektiert. Die Jugendlichen machten sich Gedanken zu den 

unterschiedlichen Grußformeln und ihre Anwendung. Begriffe wie Dialekt, 

Standardsprache, Umgangssprache oder Soziolekt wurden definiert und ihre 

Einsatzgebiete diskutiert. In Rollenspielen beschäftigten sich die Schülerinnen und 

Schüler mit Körpersprache und analysierten die Wirkung bestimmter 

Körperpositionen. Zitate wurden besprochen und unter die Lupe genommen. 

Am Ende des Workshops sammelten die Schülerinnen und Schüler Verhaltensregeln 

für ein besseres Miteinander in der Schule. Mit Erfolg konnte sich die intensive Arbeit 

krönen und sehr gute Ergebnisse wurden erzielt. 

 


